
 

 

 

 

 

 

Die Österreichische Verkehrswissenschaftliche Gesellschaft lädt in Zusammenarbeit 
mit den ÖBB und der WKÖ ein: 

 

Fachveranstaltung „Zielnetz 2025+“ 
Zukunftsstrategie für die Eisenbahn-Infrastruktur 

 
19. Oktober 2011, Wirtschaftskammer Österreich, Sky Lounge 

(Wiedner Hauptstraße 63, 1040 Wien) 

09:00 Registrierung 
 

09:30 
 

Begrüßung 
Dr. Christoph Schneider, Leiter der Abteilung Wirtschaftspolitik, WKÖ 
 

09:40 Die Rahmenbedingungen für das Zielnetz 2025+ 
 

Die strategischen Vorgaben des Eigentümers 
Generalsekretär Dipl. Ing. Herbert Kasser / BMVIT 
 
Verkehrsprognose 2025+ 
Dr. Thomas Spiegel /BMVIT und Dipl. Ing. Andreas Käfer / Verkehrsplanung Käfer 
  
Grundlagen des Zielnetz 2025+ seitens ÖBB 
Ing. Mag. (FH) Andreas Matthä / ÖBB-Infrastruktur AG 
 
Zielnetz und Mittelverwendungskontrolle: Wie geht sie – was bringt sie? 
Dipl. Ing. Dr. Ulrich Puz / Schieneninfrastruktur-Dienstleistungsgesellschaft mbH 

 
12:00 Mittagspause 

 
13:00 Die Elemente des Zielnetzes: Fachvorträge + Challenging 

 
Teilstrategie 1: Stärkung der Marktposition der Schiene  
Robert Prinz und Werner Wildener / SBB Infrastruktur (Vortrag) 
Univ. Prof. Dr. Peter Veit / TU Graz (Challenging) 
 
Teilstrategie 2: Flächenpräsenz 
Dipl. Ing. Robert Prinz / ÖBB-Infrastruktur AG (Vortrag) 
Univ. Prof. Dr. Gerd Sammer / BOKU (Challenging) 
 
Teilstrategie 3: Stand der Technik / Sicherheit 
Ing. August Zierl, ÖBB-Infrastruktur AG (Vortrag) 
Univ. Prof. Dr. Jochen Trinckauf / TU Dresden (Challenging) 
 
Teilstrategie 4: Wirtschaftlichkeit & Finanzierung 
Ing. Mag. (FH) Andreas Matthä / ÖBB-Infrastruktur AG (Vortrag) 
Dipl.-Ing. Dr. Franz Sinabell / WIFO (Challenging) 

 
17:00 Ende der Veranstaltung 
  
 Moderation: Dipl. Ing. Peter Klugar, ÖVG-Präsident 
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� Ich melde mich hiermit für die oben angeführte Tagung verbindlich an 

 
Firma:  .......................................................................................................................................................  

 

Titel/Vorname/Nachname:  .......................................................................................................................  

 

Adresse:  ...................................................................................................................................................  

 

Telefon:  ....................................................................................................................................................  

 

Fax:  ..........................................................................................................................................................  

 

E-Mail:  ......................................................................................................................................................  

 

Datum:  ................................................................  Unterschrift:  .......................................................  

 

 
Tagungsgebühr: ÖVG Mitglieder   € 120,-- exkl. 20 % Ust 
  ÖVG Mitglied Studenten   €   25,-- exkl. 20 % Ust 
  ÖVG Mitglied Pensionisten (privat)  € 100,-- exkl. 20 % Ust 
  Nichtmitglieder    € 160,-- exkl. 20 % Ust 
 
Es wird Ihnen umgehend eine Rechnung übermittelt. Zahlen Sie bitte die Tagungsgebühr vor der 
Veranstaltung auf das Konto Nr. 41402789006, BLZ 43000 lautend auf die ÖVG GmbH mit Angabe des 
Teilnehmers ein. 

 

Wir ersuchen Sie, Ihre Anmeldung mit diesem Formblatt per  Fax an  

+43/1/585 36 15 oder via Email an office@oevg.at zu senden! 

 
 
 
Rücktritt: Sie erhalten umgehend den bereits eingezahlten Betrag abzüglich einer Bearbeitungsgebühr über EUR 20,-- zurück (bitte 
übermitteln Sie uns die Kopie des Überweisungsscheines). Diese Vereinbarung gilt dann, wenn Ihre schriftliche Stornierung bis 2 
Wochen vor Veranstaltungstermin eingelangt ist. Danach bzw. bei Nichterscheinen des Teilnehmers wird der gesamte Betrag fällig. 
Selbstverständlich ist die Nennung eines Ersatzteilnehmers willkommen und ohne Zusatzkosten möglich.  


